
 

 

E  Generationsproblem 
 
 
 
 
Hitt muss ich de Waawe han ! 
Saat e Junger zu sim Babbe, 
Un er zwejfelt nit dran, 
Dass diss wie gewinscht wird klappe. 
 

Achtzehn Johr grad isch er alt, 
Het de Fahrschien schon zwei Woche, 
Un er wird jetzt mit Gewalt  
Fescht uff sinni Rechte Poche. 

 
Babbe, ich muss s’Auto han ! 
Schon de Ton isch kategorisch. 
Wie e Order höert sich’s an, 
Bombefescht, obligatorisch ! 

 
S’Auto witt ? Was hesch denn vor ? 
Wo witt anne, mecht ich wisse ? 
Welle Floh hesch denn in Ohr, 
Welli Muck het dich gebisse ? 

 
Ich muss noochher unbedingt 
Uff’e Party mit Kam’rade, 
Saat de Filius, flott un bschwingt, 
D’Sylvie het uns ingelade. 
 

So isch’s recht ! de Jung der fahrt, 
Mült de Alt, un sinner Babbe, 
Der kauft sich e Trolley Kart 
Odder kann zu Fuss halt dappe ! 

 
Glaubsch denn dû, dass ich dir loss 
Minne Waawe fer Kassade ? 
Iwwerhaupt, wer isch de Boss 
Immer noch do in dem Lade ? 

 
Doch de Jung hängt an wie Kitt, 
Dut uff d’Hinterfiess sich stemme : 
Babbe, wo dü anne witt, 
Kenntsch au minn’e Solex nemme ! 
 

Diss Problem isch gar nit schwer, 
Wenn vernüenftig isch de Babbe : 
S’muss e nejes Auto her, 
Un de Alt der soll’s berappe !! 
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